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1. Nachdem wir die objektsemantische Relevanz von Objektinvarianten en 

détail aufgezeigt haben (vgl. Toth 2015), zeigen wir deren objektpragmatische 

Relevanz. Diese betrifft definitionsgemäß (vgl. Toth 2014) die Relation von 

Subjekten zu Systemen S* = [S, U] und damit natürlich auch zu Objekten. Im 

folgenden Teil geht es um Lagerelationen. 

2.1. System-Ebene 

Das folgende Paar von Bildern zeigt zuerst ein inessives, von S* abhängiges 

subjektreferentes und dann ein adessives, von S abhängiges objektreferentes 

System bzw. Teilsystem. 
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2.2. Teilsystem-Ebene 

Obwohl Kästen von Subjekten benutzt werden, dienen sie natürlich zur Unter-

bringung von Objekten, d.h. die lagetheoretische Differenz zwischen exessi-

vem und adessivem Einbauschrank im folgenden Bild ist nur bedingt objekt-

pragmatisch relevant. 
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2.3. Objekt-Ebene 

Die folgenden drei Bilder zeigen exessive, adessive und inessive Heizkörper 

(Heizung, Radiator, Ofen). Ihre Plazierung ist weder objektpragmatisch, noch 

objektsemantisch, sondern rein objektsyntaktisch relevant. 
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